
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.11.2021 (13:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

TSV Burladingen : SSV Reutlingen II 
Freitag, 05.11.2021, 20:30 Uhr

Sieg für den TSV Burladingen

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Burladingen das Spiel in der Herren Bezirksliga gegen den SSV Reutlingen II am Freitagabend mit 9:
6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Freitag ein kampfbetontes
und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Gerd Maier. Hervorzuheben ist,
dass die Gastmannschaft unter Einsatzes von 2 Ersatzspielern spielte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen eher leichten Punkt für ihr Team holten Maier / Ulmer-
Weber beim 3:0 gegen Votteler / Grumbach. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Nagel / Jehle
wurden wenig später Pfister / Wenz dagegen ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Einen Sieg holten
wenig später Lehmann / Maier hingegen beim 12:10, 9:11, 11:4, 11:8 gegen Grigorian / Luber. Nach
den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Chancenlos war daraufhin Wolfgang Maier
gegen Tobias Nagel nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Nach eher zähem
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Manfred Ulmer-Weber die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Nicht ganz mithalten konnte Jürgen Pfister, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Doru Grigorian, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Die richtige Taktik fehlte
Thomas Lehmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonas Jehle ab dem Start. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Richard Wenz und Richard Luber entschieden, das Richard Wenz
letztendlich gewann. Die richtige Taktik hatte Gerd Maier beim Sieg in drei Sätzen gegen Manfred
Grumbach von Beginn an. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Einen eher leichten Punkt
für seine Mannschaft holte Wolfgang Maier bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Manfred Votteler.
Die richtige Taktik fehlte Manfred Ulmer-Weber bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias Nagel von
Beginn an. Schnell besiegelt war danach die Niederlage von Jürgen Pfister beim klaren 0:3 gegen
Jonas Jehle. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Beim anschließenden Sieg in drei
Sätzen gegen Doru Grigorian zeigte Thomas Lehmann wiederum seinem Kontrahenten ganz klar die
Grenzen auf. Beim wenig später folgenden 12:10, 11:6, 13:11 gegen Manfred Grumbach fand
Richard Wenz von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Mit nur einem Satzverlust
ging Gerd Maier gegen Richard Luber durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Burladingen nun ein Punktekonto von 11:3 Punkten auf,
während der SSV Reutlingen II vor dem nächsten Spiel, das am 10.11.2021 gegen den VfL
Dettenhausen ansteht, 2:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Burladingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.11.2021 gegen den FC Mittelstadt.

 Punkte:
 TSV Burladingen

Doppel: Maier / Ulmer-Weber (1), Pfister / Wenz (0), Lehmann / Maier (1) 
Einzel: W. Maier (1), M. Ulmer-Weber (1), J. Pfister (0), T. Lehmann (1), R. Wenz (2), G. Maier (2) 

 SSV Reutlingen II
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Doppel: Nagel / Jehle (1), Votteler / Grumbach (0), Grigorian / Luber (0) 
Einzel: M. Votteler (0), T. Nagel (2), J. Jehle (2), D. Grigorian (1), M. Grumbach (0), R. Luber (0)


